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Gedanken zur Passionszeit 

 

juedisch–beziehungsweise–christlich.de 
 

Ungewohntes und Fremdes in Beziehung 
zueinander zu setzen bedeutet, es kennen-
zulernen mit der Chance, dass Ängste und 
Abgrenzungen überwunden werden und 
Menschen frei werden, sich füreinander zu 
öffnen. Eine von Juden und Christen 
getragene Initiative wirbt seit Beginn des 
Jahres mit einer Plakatserie für 

gegenseitiges   Verstehen.  Dem  Antisemi- 
 

Dem Antisemitismus …  
 

tismus in der Gesellschaft wird mit 
Aufklärung entgegentreten. Monat für 
Monat   werden   jüdische   und  christliche 
 

… mit Aufklärung entgegentreten 
 

Feste in Beziehung gesetzt: Purim und 
Karneval, Bar-Mizwa und Konfirmation, 
Jom Kippur und Buße und Abendmahl 
usw.    Der   beste   Grund,  jüdischen   und  
 

Der entscheidende Grund: Jesus 
 

christlichen Glauben in eine fruchtbare 
Beziehung zu setzen, ist Jesus: Als Jude 
geboren kannte er sich bestens in der Thora 
aus und legte sie neu aus mit seinem 
radikalen Verständnis der Liebe Gottes. 
Dafür ging er am Karfreitag ans Kreuz, 

versöhnte uns mit Gott und überwand mit 
seiner Auferstehung die Macht des Todes.  
 

Befreiung zu Pessach und Ostern 
 

Auch da gibt es eine Beziehung: So wie 
sich Juden um Ostern herum mit ihrem 
Pessachfest immer wieder an die Befreiung 
aus der Sklaverei aus Ägypten erinnern, so 

erleben Christen zu Ostern die 
Befreiung aus Sünde und Tod. 
 

Trotzdem bestehen weiter Unter-
schiede zwischen Christen und 
Juden - auch dafür steht Jesus. 
 

Auseinandersetzung mit 

Verfolgung, Leid und Schuld 

 

Gerade aber wir Christen in 
Deutschland stehen nach 
Ausschwitz in der besonderen 
Pflicht, uns mit Verfolgung, Leid 
und Tod auseinander-zusetzen, 
die wir über Juden gebracht 
haben. Nur dann können wir 
verantwortungsvoll ein 

gemeinsames Miteinander in Deutschland 
gestalten. Die Plakatserie ist ein guter 
Schritt in diese Richtung. Und die 
Passionszeit ist ein guter Anlass, mit dem  
Leidensweg Jesu alles menschliche Leid zu 
betrachten. Vom jüdischen Volk weiß der 
Apostel Paulus jedenfalls in Römer 11,2 zu 
sagen: „Gott hat sein Volk nicht 

verstoßen, das er zuvor erwählt hat.“ 
 

So wünsche ich allen eine geistlich 
konzentrierte Passionszeit und ein von 
Freude durchdrungenes Osterfest! 
 

     Pfarrer Fridtjof Amling ■ 
 

 



 

Liebe Leser! 
 

Ein klarer Kopf und Ausdauer sind gefragt, 
damit wir alle gut durch die Coronakrise 
kommen. 
 

Klarer Kopf und Ausdauer sind gefragt 

 

Ein klarer Kopf und Ausdauer sind gefragt, 
damit wir auch als Gemeinde all das be-
wältigen, was in diesem Jahr alles anliegt.  
 

Fasten als Einüben in bewussten Verzicht  

 

Wer in der Passionszeit bis Ostern fastet, 
versucht, einen klaren Kopf zu bekommen 
und Ausdauer zu trainieren. Er übt sich 
ganz praktisch in das Verzichten ein und 
wird sich bewusst, dass nichts selbstver-
ständlich ist, sondern alles, was wir haben, 
ein Gottesgeschenk. Damit sollen wir ver-
antwortungsvoll umgehen. In diesem Sinne 
versuchen wir, unser Gemeindeleben zu 
gestalten.  
 

Unter dem Vorbehalt, dass sich die Corona-
lage nach allen Richtungen hin verändern 
kann und uns zu Änderungen unserer Pla-
nungen zwingt, hier nun einiges von dem, 
was dieses Jahr anliegt: 

 

• Am 5. März findet der Weltge-

betstag in St. Catharina statt (s. 

Seite 14). 
 

• Ein Frauengottesdienst ist bei 
uns am 13. März (s. Seite 16). 

 

• In der Hoffnung auf ein Ende der 
Coronabeschränkungen ist für 
September eine Frauenfahrt ge-
plant (s. Seite 15). 
 

• Der Blick von der inneren Umge-
hungsstraße auf die Kirche wird 
sich ändern, auf dem Acker wird 

bald gebaut (s. Bild oben). 
 

• Unsere Konfirmationen sind in 
diesem Jahr auf den 3. und 4. Juli 
verschoben (s. Seite 9).  
 

• Im Gemeindebrief sind neu zwei 
Kinderseiten (s. Seite 10 und 11). 

 

• Neue Gottesdienstzeit: Ab März 
beginnen unsere Sonntagsgottes-
dienste in Abstimmung mit Loh-
ne, Steinfeld und Wulfenau schon 
um 9 Uhr (s. Seite 4 und 5).  

 

• Ostersonntag und Pfingstsonn-

tag feiern wir um 12.30 Uhr Got-
tesdienst unter freiem Himmel (s. 

Seite 4 und 12).  
 

• Die Orgel in unserer Trinitatiskir-
che muss generalüberholt werden, 
die Kosten dafür sind noch nicht 
absehbar (s. Seite 13).  

 

Für die Passionszeit wünsche ich Ihnen 
allen Gesundheit, Zeit zur Besinnung auf 
das Wesentliche im Leben, dort, wo es 
nötig ist, die richtigen Gesprächspartner – 
und zu Ostern mit der Freude an der Aufer-
stehung Christi die langsame Rückkehr in 
ein erfülltes Gemeinschafts- und Gemein-
deleben!  
 
       Ihr     
 
 
 
 
 

Pfarrer Fridtjof Amling ■ 
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Gottesdienste 
 

 

 Dinklage Wulfenau 
Fr           05.03.2021 

Weltgebetstag 

19.30 Uhr Frauen aller Konfessionen laden ein zum Gottesdienst in der 

Pfarrkirche St. Catharina – bitte anmelden unter Tel. 04443-961283 

So          07.03.2021 

Okuli 

  9.00 Uhr  Gottesdienst   

Sa          13.03.2021 

 

17.00 Uhr Frauengottesdienst, 

Anmeldung erbeten 

  

So          14.03.2021 

Lätare 

  9.00 Uhr  Gottesdienst 10.30 Uhr Gottesdienst  

Mi         17.03.2021 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst  

im Altenwohnhaus 

  

So          21.03.2021 

Judika 

  9.00 Uhr  Gottesdienst   

So          28.03.2021 

Palmsonntag 

  9.00 Uhr 
(Sommerzeit!) 

Gottesdienst 10.30 Uhr Gottesdienst  

Do         01.04.2021 

Gründonnerstag 

18.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst   

Fr          02.04.2021 

Karfreitag 

  9.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 20.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

So          04.04.2021 

Ostern  

12.30 Uhr 

 

Abendmahlsgottesdienst 

mit Taufen – geplant 

unter freiem Himmel 

11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Mo        05.04.2021 

Ostermontag 

  9.00 Uhr Gottesdienst    

So          11.04.2021 

Quasimodogeniti 
  9.00 Uhr Gottesdienst   

So          18.04.2021 

Misericordias Domini 
  9.00 Uhr Gottesdienst 10.30 Uhr Gottesdienst  

Mi         21.04.2021 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst  

im Altenwohnhaus 

  

So          25.04.2021 

Jubilate 

  9.00 Uhr Gottesdienst   

So          02.05.2021 

Kantate 

  9.00 Uhr Gottesdienst 10.30 Uhr Gottesdienst 

So          09.05.2021 

Rogate 

  9.00 Uhr Gottesdienst   

Do         13.05.2021 

Himmelfahrt 

  9.00 Uhr Gottesdienst  10.30 Uhr Gottesdienst 

So          16.05.2021 

Exaudi 

  9.00 Uhr Gottesdienst    

Mi         19.05.2021 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst  

im Altenwohnhaus 

  

So          23.05.2021 

Pfingsten 

12.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 

– geplant unter freiem 

Himmel 

10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Mo         24.05.2021 

Pfingstmontag 

  9.00 Uhr Gottesdienst   

So          30.05.2021 

Trinitatis 

  9.00 Uhr  Gottesdienst   

So          06.06.2021 

1. So n. Trinitatis 

  9.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst 

 

  

     

 



 

Neue Gottesdienstzeit in Dinklage 
 
Der Gemeindekirchenrat hat beschlossen, 
dass die Sonntagsgottesdienste in  unserer 
Trinitatiskirche ab März um 9 Uhr begin-
nen. Dies  geschieht   in   Abstimmung  mit 
 

Lohne 10.30 Uhr – Steinfeld 9 Uhr - 

Wulfenau 10.30 Uhr – Dinklage 9 Uhr 
 

den umliegenden Gemeinden: In 
Lohne beginnt ab März der Gottes-
dienst um 10.30 Uhr, in Steinfeld 
um 9 Uhr und in Wulfenau um 
10.30 Uhr.  

 

Am 7. März erstes Mal um 9 Uhr! 
 

Diese abgestimmten Gottesdienst-
zeiten ermöglichen es, dass ein 
Pfarrer am Sonntag an zwei Orten 
Gottesdienst halten kann – so sind 
z.B. Krankheits- und Urlaubsvertre-
tungen besser zu regeln.  
 

Hintergrund: Pfarrstellenreduzierung 
 

Hintergrund ist, dass es bis 2030 erheblich 
weniger Pfarrerinnen und Pfarrer geben 
wird. So wurde auch in unserem Kirchen-
kreis ein Pfarrstellenkonzept beschlossen, 
das ab Ende 2022 bei uns greift. Die evan-
gelische Gemeinde in Lohne wird dann nur 
noch über eine Pfarrstelle verfügen (bisher 
1,5 Stellen), Steinfeld und Dinklage sollen 
je eine Stelle behalten, sich aber mit einem 
Anteil von je einem Viertel der Arbeitskraft 
ihrer Geistlichen in Lohne engagieren. 
Denn die Gemeindegliederzahlen in Stein- 

feld, Dinklage (und dazu Wulfenau) rei-
chen  nach dem Verteilungsschlüssel  nicht 
 

In Zukunft verstärkte Zusammenarbeit 
 

für ganze Pfarrstellen. Alle Geistlichen 
müssen dann über die Gemeindegrenzen 
hinweg enger zusammenarbeiten, was 

nicht nur die Got-
tesdienste betreffen 
wird. Wir hier in 
unserem Umfeld 
haben mit der An-
passung der Got-
tesdienstzeiten 
begonnen. Dass hat 
durchaus auch Vor-
teile. So wird jede 
Gemeinde in Ab-
ständen in den Ge-
nuss verschiedener 

Prediger kommen. Dazu werden bei uns in  
 

Auch Schilder werden aktualisiert 
 

Dinklage nach wie vor unsere ehrenamtli-
chen Lektorinnen mit Predigtbefähigung 
zum Einsatz kommen – ihnen gebührt ein 
besonderer Dank für die bisher über die 
Jahre geleistete Arbeit!  
 

Übrigens: Auch die Gottesdienstschilder an 
den Ortseingängen (s. Bild) müssen nun 
überarbeitet werden. 
 
 

Pfarrer Fridtjof Amling  ■  
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Gruppen und Kreise 

 

 

Alle Veranstaltungen finden, soweit nicht anders angegeben, in unserem 

Gemeindehaus, dem Dietrich-Bonhoeffer-Haus in Dinklage, Jahnstr. 30, statt.  

 

 

Unter den gegebenen Umständen können alle Termine nur unter Vorbehalt 

angegeben werden und es wird gebeten, sich zeitnah zu erkundigen, welche 

Veranstaltungen tatsächlich stattfinden. 

 

 

 

Gemeindebriefverteilung 
 

• Dienstag (!), den  25. Mai                  15 Uhr 

 

 

 

Gebetsversammlung 

 

• jeden Samstag und Sonntag    13 – 15 Uhr 

 

 

 

Lektoren 

 

• Mittwoch, den 7. Juli                          19.30 Uhr 

 

 

 

Krabbelgruppe 

 

   Wegen der Coronapandemie entfallen die 
   Treffen der Krabbelgruppe bis auf weiteres. 

 

 

 

Nähcafé 

 

Wegen der Coronapandemie entfallen die  

Treffen des Nähcafés bis auf weiteres. 

 

 

 

Seniorenkreis 

    

• Dienstag, 13. April   15 - 17 Uhr 
          Grillnachmittag hinter dem Gemeindehaus 
 

• Dienstag, 11. Mai   15 - 17 Uhr 
            Grillnachmittag hinter dem Gemeindehaus 
 

   Bitte zeitnah nachfragen, ob die 

   Grillnachmittage stattfinden können! 

 
 

Bastelgruppe der Senioren 
 

 

   Die Bastelgruppe der Senioren geht ab Juni weiter. 
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Gottesdienste im Altenwohnhaus 

 

• Mittwoch,  17. März 

• Mittwoch  21. April 

• Mittwoch  19. Mai 

 jeweils 10 Uhr mit Abendmahl, Dechant-Plump-Str. 1, 

 derzeit nur für Hausbewohner!  

 

 

 

Trinitatischor 
 

 Entfällt wegen Corona bis auf weiteres, der Neustart wird 

    intern bekannt gegeben. 
 

 

Fahrradwerkstatt (Standort: Alte Hörst) 

 

Entfällt wegen Corona bis auf weiteres. Wann wieder geöffnet 

wird, wird bekannt gegeben. 

 
 

 

 

Männergruppe 

 

 Alle interessierten Männer sind eingeladen!  

 

• Samstag, 6. März          9 – 12  Uhr 

              Arbeitseinsatz rund um das Gemeindehaus 

 

• weitere Termine werden dann besprochen und können 

      bei Pfarrer Amling unter Tel. 641 abgefragt werden. 

 

 

 

Bibelkreis 

 

Der Bibelkreis ist offen für alle Interessierten und für alle Fragen, die mitge- 

bracht werden – es sind keine Vorkenntnisse erforderlich! 

 

• Montag, den   22. März           19.30 – 21 Uhr 

 Thema: Vom biblischen Umgang mit Krankheiten 

• Montag, den   19. April          19.30 – 21 Uhr 

 Thema: Freiheit im Neuen Testament 

• Montag, den   17. Mai            19.30 – 21 Uhr 

 Thema: Wird erst noch im Kreis festgelegt. 

 

 

 

Jugendgruppe 

 

• ab 9. April wieder jeden Freitag              17 – 19 Uhr 

 

 

 

Jugendchor 
 

• nach interner Verabredung freitags             19 – 20 Uhr



 

8 

 

     Persönliches 

 

         

     Taufen 

 

    29.11.2020 – Björn Buchmüller 

 

    29.11.2020 – Lars Buchmüller 

 

20.12.2020 – Liah Müller 

 

    20.12.2020 – Jan Adam 

 

Verstorbene 

 

     22.11.2020 – Elke Wessels-Schumacher, 

              geb. Hilgers   (77 Jahre) 

 

     03.12.2020 – Alfred Schwarz  (88 Jahre) 

 

     09.12.2020 – Eugenie Stosun, geb. Lemke (98 Jahre) 

 

     31.12.2020 – Meinhard Pohl  (80 Jahre) 

 

     19.01.2021 – Heinz Goßler  (71 Jahre) 

 

     24.01.2021 – Genrich Frellich  (85 Jahre) 

 

26.01.2021 – Karl Schiemann  (84 Jahre) 
 

15.02.2021 – Natalia Baron,  

        geb. Reitenbach  (60 Jahre) 
     

 

 

 

Besonderheiten bei Beerdigungen 

 

Auch in naher Zukunft werden gewisse 

Einschränkungen bei Trauerfeiern bestehen 

bleiben. So kann derzeit nur eine begrenzte 

Zahl an Plätzen in der Friedhofskapelle 

besetzt werden. Immerhin kann man dank 

der Lautsprecheranlage auf dem Vorplatz 

der Kapelle gut mithören. Auch am Grab 

sollen 1,5 m Abstand eingehalten werden. 

Auf Umarmungen sollte jenseits des 

engsten Familienkreises soweit irgend 

möglich verzichtet werden. Als Gemeinde 

versuchen wir, innerhalb der Vorgaben, die 

immer wieder angepasst werden, und in 

Absprache mit den Bestattern das 

Mögliche zu tun, damit der Abschied von 

nahen Menschen in Würde geschehen 

kann.  

             Pfarrer Fridtjof Amling ■
 

 

 

 

Impressum: Gemeindebrief der Ev.-luth. Kirchengemeinde Dinklage / Hrsg.: Der Gemeindekirchenrat, 

Jahnstr. 30, 49413 Dinklage / V.i.S.d.P.: Pfarrer  Fridtjof Amling / Redaktionsschluss dieser Ausgabe war der 

15.2.2021 /  Druck: Caritas-Sozial-Werk Dinklage, Auflage: 1800 Exemplare.  

 

 

Abgabe von Beiträgen für die nächste Ausgabe bis zum 12. Mai 2021
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Konfirmandenunterricht 

 

Wann der Konfirmandenunterricht wieder 

beginnen kann, wird  jeder Gruppe bekannt  
 

Konfirmandenunterricht nach Ostern 
 

gegeben. Vermutlich geht es erst wieder 

nach den Osterferien am 15. April weiter. 

Bewährt haben sich die Aufsagetermine an 

den Donnerstagen in der Kirche, die auch 

zum kurzen Gedankenaustausch genutzt 

werden konnten. 
 

Anmeldung zum KU am 22. Juni 
 

Die Anmeldung der neuen Konfirmanden 

ist für Dienstag, den 22. Juni vorgesehen. 
 

Konfirmationen am 3. und 4. Juli 
 

Die Konfirmationen sind auf den 3. und 4. 

Juli verschoben worden und sind unter 

freiem Himmel geplant. Bei schlechtem 

Wetter soll es in halbierten Gruppen kurze 

Konfirmationsgottesdienste in der Kirche 

geben. 
 

Konfifahrt Wittenberg: 18.-20. Oktober 
 

Die Konfirmandenfahrt nach Wittenberg 

ist für den 18.-20. Oktober angesetzt. Alle, 

für die die Fahrt im letzten Jahr ausgefallen 

ist, können auch nach der Konfirmation 

noch mit den jetzigen Konfirmanden 

mitfahren.  
 

Nähere Infos gibt es im nächsten 

Gemeindebrief im Juni oder bei mir unter 

Tel. 641.   
 

Pfarrer Fridtjof Amling ■ 
 

 

Konfirmanden und Jugendliche beim Krippenspiel als Hirten, Könige und Engelschor – 

rechts probt der Jugendchor  für den Adventsgruß (YouTube auf unserer Webseite) 
 

Jugendgruppe und Jugendchor 

 

Die Jugendgruppe fiel in der letzten Zeit 

coronabedingt aus. Am 9. April um 17 Uhr 
 

Jugendgruppe trifft sich am 9. April 
 

ist wieder ein Treffen im Gemeindehaus 

geplant.  
 

Im November und Dezember hat der 

Jugendchor verteilt in der ganzen Kirche  

für   einen  Adventsgruß  und  einen  Weih-  

 

Jugendchor auf YouTube zu sehen 
 

nachtsgottesdienst geprobt – ein ganz herz-

liches Dankeschön für den Einsatz, der 

gezeigt wurde! Die Ergebnisse kann man 

noch auf unserer Gemeindewebseite unter 

Gottesdiensten finden. Soweit es die 

Situation zulässt, wird der Jugendchor in 

der zweiten Märzhälfte für den 

Ostergottesdienst unter freiem Himmel 

proben. 
 

Vernetzung über WhatsApp klappt gut 
 

Jugendgruppe, Jugendchor und 

Konfirmanden sind glücklicherweise gut 

über WhatsApp vernetzt. 
 

          Pfarrer Fridtjof Amling ■ 



 

 

 

 

Für alle, die Lust haben, etwas auszumalen! 

 

Wunder der Natur 
 

Heute Wissen über den Sperling 
 

Habt ihr auch in diesem Winter ein 

Vogelhäuschen aufgestellt? Es ist 

sehr spannend, was sich dort dann  

abspielt. Viele kleine und große 

Vögel tummeln sich dann in und 

um das Häuschen und zanken sich 

um die leckeren Körner. Besonders 

frech und in großer Anzahl ver-

treten sind meistens unsere kleinen 

Spatzen, auch Haussperling ge-

nannt. Dieser kleine freche Vogel 

ist auf der ganzen 

Erde weit verbreitet. 

Er kommt nicht nur in 

Europa vor, sondern 

auch in Nord- und 

Südamerika, in Süd-

afrika, Australien und 

Neuseeland. Man fin-

det ihn vor allem in 

und bei menschlichen 

Siedlungen, selbst in 

Großstädten. Seine 

Nester baut der Klei-

ne in Baumhöhlen, im  

Gebüsch, unter Zie-

geln und in Mauerhöhlen. Die Eier 

sind schmutzig- weiss mit grau-

braunen Flecken. Haltet also die 

Augen auf und legt Euch auf die 

Lauer, ob ihr so einen kleinen 

Gesellen findet. ■ 
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Kinderseite 

 

 

Liebe Gemeinde! 

Liebe Kinder! 
 

Es ist zur Zeit für niemanden eine 

schöne Zeit. Viele Freizeitaktivitäten 

können nicht stattfinden. Freunde und 

Verwandte, Oma und Opa dürfen nicht 

besucht werden. Urlaub und Freizeit  

muss anders gestaltet werden. Das war 

Thema in einer Unterhaltung zwischen 

Frau Erika Fleerkortte und mir (Gudrun 

Blömer). Frau Fleerkortte hat schon viel 

Zeit in die Gemeindearbeit gesteckt. Viele 

kennen sie vom Kirchenchor. Sie ist aber 

auch Oma und gab den Anstoß, doch ein-

mal Seiten speziell für Kinder im Gemein-

debrief zu gestalten. Gerade jetzt in einer 

Zeit, wo es Eltern und Kinder nicht leicht 

haben. Die Kinder sind häufig zu Hause 

und wollen beschäftigt werden. Nur  

Homeschooling ,Fernsehen und Zimmer 

aufräumen, ist nicht so toll. Die Idee haben 

Bärbel Thranow und ich nun aufgegriffen.  

Wir hoffen es gefällt Euch. Es ist natürlich 

erst einmal ein Anfang und bestimmt nicht 

perfekt. Solltet ihr Ideen haben für eine 

bessere Gestaltung, schöne Geschichten, 

Buchtipps oder schöne Ausflugsziele, dann 

lasst es uns wissen. Wir sind für viele 

Ideen von euch dankbar. Wendet Euch an 

Pfarrer Amling oder schreibt eine Mail an 

folgende Adresse: 
 

gud.bloemer@gmail.com 
 

Die Eltern oder größeren Geschwister wer-

den Euch bestimmt dabei unterstützen. 

 

Liebe Grüße 
 

Bärbel Thranow   Gudrun Blömer          Erika Fleerkortte  ■ 
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Gottesdienst unter freiem Himmel 
 

Ostern 2021 

 

Im vergangenen Jahr beim ersten Corona-
Lockdown gab  es  um Ostern herum einen  
 

Letztes Jahr keine Ostergottesdienste 
 

in der Kirchengeschichte bisher einmaligen 
Verzicht auf Präsenzgottesdienste. In die-
sem Jahr können wir in der Karwoche und 
zu Ostern wieder Gottesdienste feiern.  
 

Dieses Jahr: Ostersonntag 12.30 Uhr … 
 

Am Palmsonntag, am Gründonnerstag, am 
Karfreitag und am Ostermontag laden wir 
zu den Gottesdiensten in die Kirche ein (s. 
die Gottesdienstübersicht auf Seite 4). Für 
Ostersonntag am  4. April  hat der Gemein-  
 

… Gottesdienst unter freiem Himmel 
 

dekirchenrat beschlossen, dass wir zum 
Ostergottesdienst draußen unter freiem 
Himmel einladen, und zwar um 12.30 Uhr. 
 

Es wird um Anmeldung gebeten! 
 

Für alle genannten Gottesdienste wird um 
Anmeldung gebeten, ganz besonders für 
den Gottesdienst am Ostersonntag. Nach 
der guten Erfahrung mit dem Krippenspiel-
Gottesdienst am Heiligabend wissen wir 
nun, dass wir draußen auf unserem  Grund- 
 

Draußen ist Platz für 200 Personen 
 

stück rund um die Kirche bis zu 200 Per-
sonen verteilen können. Ob wir nach dem 
Gottesdienst  noch  zusammenbleiben kön- 

 

 
 
 
 
 
en, wird                                                  sich 
noch zeigen und                           wird zeit-
nah bekannt gegeben. Das Ostereiermalen 
am Karsamstag und das Osterfrühstück 
müssen leider entfallen. Für alle Gottes-
dienste  bitte  ich  um  Anmeldung  bei  mir  
 

Kein Eiermalen und kein Osterfrühstück 
 

unter Tel. 641. Ohne Anmeldung kann es 
zu Verzögerungen am Eingang bei der Re-
gistrierung kommen, eventuell auch zur 
Abweisung wegen Überfüllung. Am Oster-
sonntag wird gebeten, weiträumig zu par-
ken oder zu Fuß oder per Rad zu kommen.  
 

Dank an Besucher zu Weihnachten! 
 

Gedankt sei allen, die am Heiligabend die 
Jahnstraße freigehalten haben und woan-
ders geparkt haben! Gedankt sei allen, die 
sich diszipliniert und weiträumig auf unse-
rem Gelände verteilt haben und damit mit 
zu einer wunderbaren, friedlichen Weih-
nachtsatmosphäre beigetragen haben! 
 

Daran wollen wir in der Karwoche und zu 
Ostern anknüpfen. Alle Gottesdienstbesu-
cher sollten sich über die zu Ostern aktuel-
len Bedingungen auf unserer Webseite 
www.evangelisch-in-dinklage.de oder im 
Schaukasten oder telefonisch informieren. 
 

Osterkerzen zum Mitnehmen 
 

Am Gründonnerstag (1. April) kann sich 
wieder jeder kostenlos eine Osterkerze 
abholen, die wie letztes Jahr in unserer 
geöffneten Kirche aufgestellt sein werden.  
 

Ich wünsche allen eine gesegnete Passi-
onszeit und gute Vorbereitungen auf das 
Osterfest!  

Pfarrer Fridtjof Amling ■ 

 



Der schöne Schein 

des Bildes trügt! 

Die Orgel in der  

Trinitatiskirche in  

Dinklage hat eine 

Grundüberholung  

nötig! Das ergab 

die Untersuchung  

der Orgelsachver- 

ständigen unserer 

Landeskirche. 
 
 

Generalüberholung der Orgel nötig 
 

In den letzten Wochen seines langen Be-
rufslebens verschlug es Orgelbauer Clad-
ders noch einmal nach Dinklage in unsere 
Trinitatiskirche, wo er unsere Orgel über-
prüfen sollte. Und das Ergebnis verschlug 
uns fast die Sprache – es war ein Schock: 
Nicht nur, dass eine große Überholung der 
Orgel empfohlen wurde, darüber hinaus 
konnte der Orgelbauer nicht ausschließen, 
dass sich der Holzwurm zumindest partiell 
im Orgelgehäuse festgesetzt hätte.  
 

Orgelbauer und Orgelsachverständige 

stimmen überein in der Bewertung 
 

Anfang Februar nahm dann die Orgelsach-
verständige unserer oldenburgischen Kir-
che, Frau Gvozdkova, unsere Orgel genau-
er in Augenschein und bestätigte in ihrem 
detaillierten Bericht im Großen und Gan-
zen die Aussagen des Orgelbauers.  
 

Oberkirchenrat wird hinzugezogen 
 

Nun muss mit der Bauabteilung und der 
Finanzabteilung im Oberkirchenrat das 
weitere Vorgehen abgestimmt werden und 
der Gemeindekirchenrat einen entspre-
chenden Beschluss fassen. Wenn es dann 
soweit ist, werden Angebote von Orgelbau-
firmen eingeholt, die in der Regel einen 
Vorlauf von drei Monaten haben.  
 

Wieder in Absprache mit allen involvierten 
Abteilungen und Gremien kann dann der 
Auftrag vergeben werden und die Überho-

lung der Orgel beginnen. Bei aller Zurück-
haltung der Fachleute zeichnen sich Kosten 
in fünfstelliger Höhe ab. Diese können ab-
sehbar weder  aus dem laufenden Haushalt  
 

Kosten hoch, aber noch nicht absehbar 
 

der Gemeinde noch aus Rücklagen, die vor 
drei Jahren in den Kirchumbau eingeflos-
sen sind, aufgebracht werden. Ein Zu-
schuss des Orgelfonds wird angestrebt, die-
ser ist aber auf höchstens 30 % begrenzt. 

 

Ortskirchgeld 2021 für die Orgel 
 

Der Gemeindekirchenrat hat deshalb be-
schlossen, das Ortskirchgeld 2021 für die 
Überholung der Orgel zu verwenden. Da-
für wird aber erst intensiver geworben, 
wenn sich in den nächsten Monaten die 
wirklichen Kosten und die zeitlichen Ab-
läufe der Maßnahme abzeichnen.  
 

Immerhin kann die Orgel nach wie vor in 
jedem Gottesdienst gespielt werden!  
 

   Pfarrer Fridtjof Amling ■ 
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Elisabeth von Thüringen lebte auf der Wartburg, wohin die Frauenfahrt auch führt. 

 
Frauenfahrt im September 2021 

 
 

  Auf den Spuren vergessener  

Frauen der Reformationszeit:  

       Elisabeth von Rochlitz 
 

Elisabeth von Hessen 
 

In diesem Jahr wollen wir Frauen wieder 
auf Reisen gehen. Es gibt noch viele Frau-
en aus der Reformationszeit, die wir noch 
kennen lernen können. In diesem Jahr wol-
len wir uns auf die Spuren der Elisabeth 
von Rochlitz, eigentlich Elisabeth von 
Hessen, begeben (s. Bild von Lucas 
Cranach d. Ä.), einer Zeitgenossin Luthers.  
 

Die Fahrt ist vom 24. - 26. September 

2021 geplant. Auf dem Programm ste-

hen eine Besichtigung von Schloss Roch-

litz, die Marienbibliothek in Halle und 

die Wartburg. Auf der Wartburg über-
setzte Luther nicht nur das Neue Testament 

ins Deutsche, sondern dreihundert Jahre 
zuvor lebte dort auch Elisabeth von Thü-
ringen, die in der katholischen Kirche als 
Heilige verehrt wird. 
 

Die Kosten der Fahrt werden sich auf 

ca. 330 Euro belaufen, Einzelzimmerzu-

schlag 55 Euro. 
 

Um einen möglichst günstigen Preis zu 
bekommen, aber auch um besser planen zu 
können, sollten sich interessierte Frauen 
bitte bis zum 30. März anmelden. 
 

Anmeldung bei: Christine Wagner 

  Tel. 04443-2287 ■ 
 
 

Elisabeth von Rochlitz (1502-1557) 
 

Elisabeth wurde 13-jährig mit Johann von Sachsen verheiratet. Die Ehe blieb kinderlos. 
Johann starb 1537 und Elisabeth erhielt mit ihren 35 Jahren das Amt Rochlitz mit Stadt 
und Schloss Rochlitz zugesprochen (deshalb auch Elisabeth von Rochlitz). Noch 1537 
ließ sie in ihrem Gebiet die lutherische Lehre zu und war als einzige Frau im Schmalkal-
dischen Bund vertreten, dem Verteidigungsbündnis der Protestanten. ■ 
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Seniorenkreis 

Pfiffige Briefaktionen 
 

Mittlerweile zum vierten Mal läuft die mo-
natliche Briefaktion des Kernteams des 
Seniorenkreises und sie wird sicherlich die 
nächsten Monate noch weitergehen. 70 
Briefe werden mit Basteleien, Malvorlagen 
u.a. bestückt und an die Senioren des Seni-
orenkreises verteilt. Diese Briefe sollen 
über die Treffen des Seniorenkreises hin-
wegtrösten, die derzeit leider ausfallen 
müssen. Nach einem wunderbaren Weih-
nachtsbrief im Dezember stach im Februar  
 

Clown, Tröte und Büttenrede 
 

der „Karnevalsbrief“ mit viel Phantasie 
heraus – bis hin zu Clown, Tröte, Luft-
schlange und Büttenrede für die häusliche 
Faschingsfeier!  
 

Briefübergabe an der Haustür 
 

Leiterin Silvia Lamping sammelt jeden 
Monat Ideen und prüft sie auf ihre Um-
setzbarkeit. Dann werden die Arbeiten ver-
geben. Vor Corona war da der Bastelkreis 
gefragt, jetzt werden im Homeoffice Bär-
bel Thranow und Gudrun Blömer tätig. Bei 
der Briefverteilung kommt Pfarrer Amling 
hinzu. Dabei werden nach Möglichkeit alle 
Adressaten angeklingelt oder schon vorher 
kurz antelefoniert, damit man bei der 

Übergabe unter Coronabedingungen zu-
mindest ein paar Worte an der Haustür 
wechseln  kann.  Zudem  wird  jeder aufge- 
 

Keinen aus den Augen verlieren 
 

fordert, zumindest über Telefon ein paar 
Kontakte zu pflegen und sich auszutau-
schen. Wer WhatsApp nutzt, sollte dazu 
auch ausgewählte Bilder teilen, z.B. am 
Faschingsdienstag, als wir unsere jährliche 
Faschingsfeier geplant hatten, nun aber 
jeder zuhause in Stimmung kommen sollte. 
 

Pfarrer kommt bei Bedarf vorbei 
 

Ziel des Teams ist es, keinen mit seinen 
Sorgen und Freuden aus den Augen zu 
verlieren und zu signalisieren: Wenn es 
drauf ankommt, sind wir da, und wenn 
nötig, kommt auch der Pastor vorbei! 
 

Dank an Silvia, Bärbel und Gudrun 
 

Ein großes Dankeschön geht von dieser 
Stelle an das Team mit Silvia, Gudrun und 
Bärbel! Und schon jetzt bitte vormerken: 
Für Dienstag, den 13. April, ab 15 Uhr 

ist wieder ein erstes Treffen mit Grillen 

hinter dem Gemeindehaus geplant!  

Bitte umhören, ob das klappt! Bis dahin 

alles Gute und gute Gesundheit!  ■ 
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Mohammed Fenjan und Duraid Alluluay 
überreichen Spenden für Soziales 

 

Was für eine Überraschung im 
Advent: Da überreichen mir zwei 
Moslems 700 € für die soziale Ar-
beit unserer Gemeinde. Das Geld 
hatten sie unter Landsleuten und 
Flüchtlingen gesammelt. 
 

Bei einer Tasse Kaffee und Adventsgebäck 

erklären beide dann den Grund der Aktion. 

Aus ganz unterschiedlichen Gründen sind 

sie vor Jahren nach Deutschland gekom-

men und haben sich gut aufgenommen 

gefühlt. Auch die Flüchtslingsarbeit der 

evangelischen Gemeinde mit den Interna-

tionalen   Grillabenden  und  dem  Nähcafé  
 

Dank für gute Aufnahme in Deutschland 
 

haben sie als sehr gut erlebt. Das sei auch 

anderen so ergangen. Ihre Dankbarkeit  

wollten Sie nun auf diese Weise zum 

Ausdruck bringen. Dabei spiele für sie 

durchaus eine Tradition aus ihrer 

irakischen Heimat eine Rolle: In ihren 

moslemischen Familien ist es guter 

Brauch, vor großen Feiertagen sozial aktiv 

zu werden. Daran wollten sie nun anknüp-

fen. Die evangelische Gemeinde solle das 

Geld für die Hilfe für Bedürftige verwen-

den. – Dafür ein herzliches Dankeschön an 

alle Spender!  
 

   Pfarrer Fridtjof Amling ■ 
 

 

 

Gemeinde zählt 2180 Mitglieder 

 

Zum 31.12.2020 zählte die Ev.-luth. Kir-

chengemeinde Dinklage 2180 Gemeinde-

glieder. Das sind 19 Personen weniger als 

ein Jahr zuvor.                          F. Amling ■ 
 

 

 
 

Erste Friedhofsaktion am 20. März 
 

In diesem Jahr lädt die Gemeinde pünkt-

lich zum Frühlingsbeginn am 20. März – 

und damit auch noch vor Ostern – zu ei-

nem ersten Arbeitseinsatz auf unserem 

Friedhof ein. Von 9 - 12 Uhr wollen wir 

gemeinsam unseren Friedhof verschönern 

und nach dem Winter auf Vordermann 

bringen. Am Samstag, dem 12. Juni, von 9 

- 12 Uhr folgt dann die nächste Friedhofs-

aktion. Alle Nutzer des Friedhofs sind ein-

geladen, sich daran zu beteiligen. Informa-

tionen bei mir unter Tel. 641.  F. Amling ■



Kirchenbüro im Dietrich-Bonhoeffer-Haus 

 

Kirchenbürosekretärin Frau Andrea Risch  

 

Bürozeiten: Dienstag   15.30 – 17.30 Uhr  

  Donnerstag  15.00 – 17.00 Uhr 

  Freitag    9.00 – 12.00 Uhr 

 

Telefon  04443-978606, Fax: 04443-978607 

 

E-Mail:  kirchenbuero.dinklage@kirche-oldenburg.de 

 

Webseite:  www.evangelisch-in-dinklage.de 
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Kinder- und Jugendarbeit 

 

Ev.-luth. Kreisjugenddienst Oldenburger Münsterland 

 

Diakone: Thorben Andres, Jens Schultzki, Tanja Schultzki, Jan-Dirk Singenstreu - 

Marienstr. 14, 49377 Vechta Tel. 04441-854540,  

E-Mail: thorben.andres@ejo.de - jens.schultzki@ejo.de - tanja.schultzki@ejo.de -   

             jan-dirk.singenstreu@ejo.de  

Krankenhausseelsorge: Pfarrerin Hiltrud Warntjen, Tel. 04441-921893 

Bank: VR-Bank Dinklage: IBAN: DE09 2806 5108 0002 6077 00  

 

Wladimir Shukowski 
Stellv. Vorsitzender des Gemeindekirchenrats 

 

Tel. 04443-3694 

 

 

Pfarrer Fridtjof Amling 

Vorsitzender des Gemeindekirchenrats 

 

Jahnstr. 30, 49413 Dinklage 

Tel. 04443-641, Fax 918460 

Mobil 0176-43495079 

 Fridtjof.Amling@kirche-oldenburg.de 

 

 
 

Jahnstraße 30 

49413 Dinklage 
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